
Frieden braucht Klimaschutz -
 Klimaschutz braucht Frieden

Samstag, 23. August 2025

Studientag der Gruppe
„Frauen wagen Frieden“

Martin-Butzer-Haus Bad Dürkheim

Einladung
Für … 
. . . alle, die an gesellschaftlichen und
kirchlichen Fragen interessiert sind. 

Kosten
■ Studientag mit Mittagessen:   20 Euro

Überweisung per Rechnung oder Lastschriftverfahren.

Die Teilnehmendenzahl ist auf 40 Personen begrenzt.

Anmeldung | Informationen
Schriftlich bis 18. August bei Lilli Wagner, 
Evangelische Arbeitsstelle Bildung und Gesellschaft
Tel.:  0631 3642-228 | Fax: -231
E-Mail: lilli.wagner@evkirchepfalz.de

Inhaltliche Fragen beantwortet Bärbel Schäfer
Tel.: 06324 980608
E-Mail: baer.schaefer55@gmail.com

In Kooperation mit:
Seelsorge in der Arbeitswelt
Bistum Speyer
(Referen�n Regina Wilhelm)

Arbeitsstelle Frieden 
und Umwelt      

Evangelische Arbeitsstelle Bildung und Gesellschaft
Unionstraße 1 | 67657 Kaiserslautern
evarbeitsstelle.kl@evkirchepfalz.de 
www.evangelische-arbeitsstelle.de

Anmeldung
Studientag Frauen wagen Frieden
Frieden braucht Klimaschutz -
Klimaschutz braucht Frieden

Samstag, 23.8.2025
Martin-Butzer-Haus, Bad Dürkheim

�  zum Studientag | 9:30 bis 16:30 Uhr | 20 €

Name, Vorname

Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon privat | E-Mail

Datum, Unterschrift

Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die Allgemeinen Teilnahmebedin-
gungen der Evangelischen Arbeitsstelle Bildung und Gesellschaft, abrufbar 
unter www.evangelische-arbeitsstelle.de. Ich willige in die Erhebung, Ver-
arbeitung und Speicherung meiner personenbezogenen Daten zum Zweck 
der Maßnahmenabwicklung ein. Die Einwilligung in die Datenverarbeitung 
ist freiwillig und kann jederzeit, ohne Angabe von Gründen, widerrufen
werden. Zudem besteht das Recht auf Auskunft und Löschung der Daten.



Weitere Angebote für Frauen:
www.evangelische-arbeitsstelle.de/
angebot/fuer-frauen/

Wir, das Vorbereitungsteam, laden herzlich ein!

Gregor Rehm, Arbeitsstelle Frieden und Umwelt
Bärbel Schäfer, Sprecherin der Gruppe FwF
Pfrin. Claudia Kettering, Referentin Ev. Frauenarbeit

Programm

9:15 Uhr Ankommen bei einer Tasse Kaffee

9:30 Uhr Begrüßung
Bärbel Schäfer 

9:35 Uhr Andacht
Pfrin. Claudia Kettering

10:00 Uhr Vortrag & Workshop
 „Denn wir kämpfen … gegen Mächte 
 und Gewalten.“ Einführung in die 
 Theologie der Mächte und was das 
 mit Klima und Militär zu tun hat

Gregor Rehm

� Welche unsichtbaren Kräfte treiben
       Zerstörung und Gewalt an?

�  Wie können wir als Christ*innen diesen
       „Mächten“ widerstehen?

� Welche spirituellen Ressourcen helfen 
       uns, dabei nicht zu resignieren?

 Workshop: „Mächten und Gewalten in der 
 Nachfolge begegnen“ 
 Wie entlarven wir destruktive Strukturen 
 im Alltag? Und wie gestalten wir 
 gewaltfreie Alternativen?

13:00 Uhr Mittagessen

14:00 Uhr Vortrag & Workshop
 „Militär, Krieg und Klimakrise – 
 Abrüstung oder Klimakollaps?“

Jacqueline Andres

� Wie wirkt das Militär als   
      Klimakiller?

� Was bedeutet „Abrüstung“ im 
      Kontext ökologischer Verantwortung?

� Wie können Friedens- und 
      Klimabewegung gemeinsam wirksam
      werden?

Workshop: „Militär, Krieg und Klimakrise“
      Austausch zu Initiativen,  
      Handlungsspielräumen und 
      zivilgesellschaftlicher Verantwortung

16:00 Uhr Friedensgebet und Sendung 
 Gregor Rehm

16:30 Uhr  Ende des Studientags

Infos zur Gruppe
Die Gruppe „Frauen wagen Frieden“ trifft sich jeden
2. Monat bei der Evangelischen Arbeitsstelle Bildung 
und Gesellschaft im Heinz-Wilhelmy-Haus, 
Unionstraße 1 in Kaiserslautern.

Termine für 2025:
23. Oktober und 9. Dezember

Thema des Studientags
Frieden braucht Klimaschutz -
Klimaschutz braucht Frieden

Wenn wir an die Zukunft unserer Kinder und 
Kindeskinder denken, rückt eine doppelte 
Herausforderung in den Fokus: die eskalierende 
Klimakrise und die fortschreitende Militarisierung 
unserer Welt. Beide Entwicklungen bedrohen auf 
dramatische Weise die Grundlagen des Lebens. 
Kriege zerstören nicht nur Menschenleben, sondern 
auch Natur, Umwelt und Gesellschaften – Felder 
werden verbrannt, Gewässer vergiftet, Lebensräume 
dauerhaft unbewohnbar gemacht. Das Militär gehört 
zu den größten Emittenten von Treibhausgasen 
weltweit – seine ökologische Bilanz ist verheerend. 
Und mit jedem weiteren Rüstungsprogramm wird 
Geld investiert, das für sozial-ökologische 
Transformation fehlt.

Der Seminartag „Frieden braucht Klimaschutz – 
Klimaschutz braucht Frieden“ lädt dazu ein, diese 
Zusammenhänge besser zu verstehen, spirituelle und 
politische Perspektiven zu vertiefen und 
gemeinsame Handlungsspielräume zu entdecken.

Wir sind überzeugt: Hoffnung ist keine naive Illusion, 
sondern eine Haltung, die aus Widerstand wächst. Wo 
Menschen sich zusammentun, wird Veränderung 
möglich.

Referierende

Jacqueline Andres
Wissenschaftliche Mitarbeiterin der Informationsstelle 
Militarisierung (IMI)

Gregor Rehm
Friedensbeauftragter der Evangelischen Kirche der 
Pfalz 

Foto: www.martin-butzer-haus.de


